
Gemeinsam umweltneutral handeln e.V.

Vision, Mission & Strategie

Vom Ich – zum Wir – zur Transformation  

Damit es GUHt wird



Unsere Vision

Damit es GUHt wird

Wir streben danach, dass alle Menschen 
selbstverständlich innerhalb der Planetaren 
Grenzen wirtschaften und leben. 
Denn es ist möglich – und notwendig –
für ein GUHtes Leben.

Die Natur ist unser aller Lebensgrundlage. 
Sie bedingt die Existenz allen Lebens. Sie ist der Ausgangspunkt 
eines menschenwürdigen Lebens, der sozio-kulturellen 
Emanzipation und der sozio-ökonomischen Entwicklung der 
planetaren Gemeinschaft. Mit dieser Überzeugung treten wir an.

Planetare Grenzen-Grafik: Eigene Darstellung, angelehnt an die Grafik des Potsdam-Instituts für 
Klimafolgenforschung 
(https://www.pik-potsdam.de/de/produkte/infothek/planetare-grenzen), Stand 2024 2



Unsere Mission

Umweltneutrales 
Handeln ermöglichen

Wir initiieren und unterstützen die notwendige 
Transformation hin zu einem Wirtschaften und 
Leben innerhalb der Planetaren Grenzen. 
Unsere Kernaufgabe: Die Etablierung eines 
zielführenden Standards, der ganzheitliches 
Denken und Handeln fördert.

Auf dieser Basis befähigen wir gesellschaftliche Akteure, entwickeln 
unseren Ansatz wissenschaftsbasiert & praxistauglich weiter, 
erarbeiten co-kreative Lösungsansätze und nehmen Einfluss auf 
Diskurs- & Entscheidungsfindungsprozesse.

3



Der GUH-Ansatz

Die Waage im
Gleichgewicht

Ökonomisch und ökologisch 
wirksamer Umweltschutz vereint 
in einem ganzheitlichen Prozess
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Der GUH-Standard | Version V1.12

„Gemeinsam“ heißt: 
für alle gleich

Der in Zusammenarbeit mit der TU Berlin und der 
TU Braunschweig entstandene Standard beschreibt 
die Vorgehensweise des GUH-Ansatzes.

5



Der GUH-Standard | Was & Warum?

Das Wichtigste 
im Überblick

Wissenschaftsbasiert
• Wissenschaft & Praxis vereint
• Wissenschaftlicher Beirat
• Kontinuierliche Weiterentwicklung

Ganzheitlicher Ansatz
• Lebenszyklusbetrachtung
• Inwertsetzung von Ökosystemen
• Reduktion & Renaturierung

Bilanzwirksam
• Monetarisierung von Umweltauswirkungen 
• Internalisierung von Umweltkosten
• Abhängigkeiten, Risiken und Chancen

Anschlussfähig an Regularien
• Interoperabilität 
• Stärkung der Steuerungsrelevanz
• Transitions- & Reduktionsstrategien

Konformitätsprüfung
• Unabhängige Prüfung
• Attestierung durch Siegel
• Anwendungsstufen

Transparenz & Kommunikation
• 100 Prozent transparente Vorgehensweisen
• Aktive Einbindung von Stakeholdern
• Benennung Zielkonflikte & Herausforderungen
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Der GUH-Verein

Unsere Leistungsangebote

1. Der GUH bietet eine Plattform für 
gemeinsames Lernen, Austausch und 
Befähigung. 

Dafür nutzen wir die inhaltliche Ausrichtung 
des Standards als Kompass und entwickeln 
Lern- & Wissensformate zur Unterstützung 
dessen ganzheitlicher, praxisnaher & 
nutzenstiftender Umsetzung.

2. Wir befähigen und begleiten Anwender*innen 
bei der konkreten Umsetzung des GUH-Standards 
bis hin zur Kommunikation eines Siegels.

Auf Basis einer stetigen Weiterentwicklung des 
Standards ermöglichen wir einen 
methodenbasierten Steuerungsansatz und 
begünstigen dessen Einbettung in eine 
ganzheitliche, integrierte & innovative 
Strategieperspektive der Nachhaltigkeit sowie 
dessen zielgruppengerechte Kommunikation.

3. Das übergeordnete Ziel des GUH ist die 
Initiierung und Begleitung der Transformation 
hin zu einer Lebens- & Wirtschaftsweise 
innerhalb der planetaren Leitplanken. Von der 
Politik bis zum einzelnen Bürger fördern wir 
Befähigung, Co-Kreativität und 
gesamtgesellschaftliche Resilienz.

Dazu nehmen wir Einfluss auf gesellschaftliche 
Diskurse und politische Prozesse. Wir streiten 
für eine glaubwürdige & ambitionierte 
Entwicklung des Nachhaltigkeitsdiskurses.

4. Neben dem fachlichen Austausch und der 
kollegialen Beratung entwickelt der GUH 
konkrete Projekte und Netzwerkpotenziale zur 
Stärkung des Vereinszwecks.

Bildungsinitiativen, Vorträge, wissenschaftliche 
Forschungsvorhaben, Unternehmensprojekte 
oder einzelne Pilotversuche: Durch 
Zusammenarbeit und Netzwerke machen wir 
die Vision des GUH in der Breite erlebbar. 
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Der GUH-Verein

GUHte Ziele
Das übergeordnete Ziel des Vereins ist die 
Förderung des Umwelt- und Klimaschutzes 
sowie der Umweltbildung.

In unserer Strategie 2025-2028 übersetzen wir 
dieses Ziel auf konkrete Handlungsschwerpunkte 
und Zwischenziele.

Kurzfristige Ziele (3 Jahre)

• Der GUH-Standard ist international als Best Practice 
etabliert

• Das Siegel zum Standard ist Verbraucher:innen 
bekannt und stiftet positiven Nutzen

• Der GUH & seine Mitglieder werden als 
Vorreiter:innen der Nachhaltigkeitsdebatte 
wahrgenommen

• Der GUH e.V. verfügt über ein breites Netzwerk und 
eine starke Mitgliederbasis

Langfristige Ziele (5 – 10 Jahre)

• Siegel ist im Markt sichtbar (~500 verifizierte 
Produkte)

• GUH-Standard ist Norm und zertifizierungsfähig

• Inhaltliche Substanz des Standards ist vollumfänglich 
belastbar & praxistauglich

• Mitgliedschaft ist auf 30 – 50 gewachsen

• GUH ist in Gremien, Initiativen, Politik & Wissenschaft 
als wichtiger Ansprechpartner bekannt
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Der GUH-Verein

Alles auf einen Blick

Legende (von innen nach außen)
Werte
GUH-Standard
Zielgruppen
Stakeholder
Handlungsschwerpunkte
Leistungsangebote 
Reflektion
Kontext
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GUH-Verein: Strategie

Kritische 
Erfolgsfaktoren

Vision, 
Mission & 
Strategie

Anwender:innenperspektive
• Kosten-Nutzen Abwägung
• Praxistauglichkeit
• (Interne) Nutzenstiftung
• Differenzierungspotenziale

Disruptionspotenziale
• Anschlussfähigkeit &

Anspruchsformulierung
• Sicherung & Ausbau der Vorreiterrolle
• Diskurshoheit & Innovation
• Konzeptionelle Schärfe
• Reichweite & Zugriff

Wissenschaftliche Qualität
• Qualitätssicherung & 

Weiterentwicklung
• Methodenkongruenz
• Wissenschaftliche Begleitung
• Standardisierung & Transparenz
• Prozessklarheit & Prüfungssicherheit

Gesellschaftliche Relevanz
• Sichtbarkeit & Narrativ
• Befähigung
• Bedarfsorientierung
• Verständlichkeit

10



Visibilität & 
Reichweite
Mitglieder & Partner tragen 
zur Stärkung der Visibilität 
& Reichweite des Vereins 
unser seiner Vorhaben bei:

Erwähnung des GUH in 
Unternehmenspräsenta-
tionen & Vorträgen

Ansprache von Netz-
werkpartnern & Kontakten

Unterstützung der Kom-
munikationsaktivitäten des 
Vereins inkl. Lobbying

Mitglieder-
akquisition
Mitglieder & Partner 
unterstützen die 
Mitgliederakquisition:

Ansprache von Kunden, 
Lieferanten & Peers, 
Empfehlungen

Begleitung von 
Akquisitionsgesprächen 
seitens der Geschäftsstelle

Kommentierung & 
Weiterentwicklung der 
Akquisitionsstrategie

Aktive Mitarbeit

Mitglieder & Partner 
unterstützen die Umsetzung 
der Kernaktivitäten:

Teilnahme und 
Kommentierung im Rahmen 
des Sounding Boards

Aktive Mitarbeit in 
Arbeitsgruppen

Übernahme von 
Projektleitungen und 
Koordination der 
Arbeitsgruppen

Ressourcen

Mitglieder & Partner 
unterstützen die 
Aktivitäten des GUH durch:

Bereitstellung interner 
Fachexperten und 
Wissensträger

Materielle & immaterielle 
Ressourcenbereitstellung

Infrastruktur & Formate

GUH-Verein: Strategie

Mitgliederaktivierung
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Der GUH-Verein

Die Gründer
Damit es GUHt wird, arbeiten wir mit Pionieren und 
glaubwürdigen Nachhaltigkeitsexperten an der 
Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft.
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https://greenzero.eu/


Der GUH-Verein

Organigramm
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Der GUH-Verein

Vorstand und 
Geschäftsstelle

Frank Diederich
GUH-Vorstand, 
Schatzmeister

Dr. Dirk Gratzel
GUH-Vorstand, Vorsitz

Jan Köpper
Geschäftsstellenleitung, PR & 
Marketing, 
Mitgliedergewinnung, 
Lobbyarbeit

Anne Lange
Mitglied der 
Geschäftsstelle, inhaltliche 
Weiterentwicklung, Normarbeit, 
Konformität

Marcus Weniger
Mitglied der Geschäftsstelle, 
Mitgliederbetreuung und 
Governance
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Vielen Dank

Mitglied werden - Gemeinsam umweltneutral handeln e.V

https://guh-verein.de/mitglied-werden/
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